
Text z'um Beba:uungsp].an film neuen, GäTt8ntt .In Rauben
=B=== == === ========================================

l

l

2

Dle zeichnerische ])al'ate].lung des Bebauungsplanes in in Ver
bi.ndtxng mlt diesen Text maßgebend.

Folgende }[aße und Punkte der zei.ebner']schen Darste].].ung sind
für dle Übertragung in dle Vi.rkli.chkeit verbindlich:

Straßenbrei.ten
Straßenbegrenzungsli.men
Baullnlen lmd Baugrenzen

11

Die betroffenen Flurstücke sind in der Satzung aufgefüllt. Im
Bebautzligsplan i.st dle genaue Umgrenztzng durch eine di.ck ge
striche].te l.lale mar'k.left.

Daa gesamte Baugebiet Ist al8 'tAllgenelnes Wolmgebi.et gemäß $ 4
der Neufasaxmg der Baunutzungsverordnung vam 15. 9.1977 (BGBL.. i
S. ].763) vorgesehen.

111.

Dle Hlndeatgröße fUr eln BaugrundatUck beträgt 5oo mz
lv

Zur Ordnung der Bebauung wird folgendes festge].egt :
].. ])]e Bebauung erfo]gt in offener Bauwe]oe. Es wird d]e ]lr

richtung von E]nze]. und Doppelhäuaern gestattet. Für das zu
[äa8]ge ](aß der bau].lehen Nutzung der Grundstücke g]]t $ 17
der Bau[[V vom ].5.9.1977 (BGBI.]. S.3.763). Pier die Abstände
zwischen den Gebäuden und Straßen gelten dle Baullni.en. Till
al].e anderen Abstände Ist die l,andesbauordnung maßgebend.
nalumswelse können vor den pauli.Hier vorsprlngende Balkone und
von den Bau].laien zuriicksprlngende Gebäudeteile. dle 6o % der
Gebäudefront nicht {iberateigen, zuge].assen werden. Außer Ga-
ragen di[rfen di.e Gebäude wld a].]e e]ngeachosa]gen Nebenan]a
gen nur ]Ünerha].b der Uberbaubaren Grundetiickaf].äcker erw
richtet verden. Dle elngezelclmeten Gebäude olnd nur al8 Stg
natur anzusehen.

2. Eine 8e]t].lobe tlberachreltung der Baugrenzen bi.a 8u l.oo m
kalun ausnallnswelse zugelaaaen verden, weil dlo bauordntmga
recht].schen Vorac]ur]ften dadurch nicht ver].etat werden .

3. ])i.e Gebäude këzunen eln dreigesch08slg gebaut werden. Für
die dreigeschosslge Bauweise gl].t fo].mende Festlegung :

wÜ Besten-Nr 6&3Cl3 qOlqS q Qa'



a) das auf di-e ZaN. dër VollgeBchosse anzurechnende
geschoss ($ 2 (4) i.BO)

b) Erdgeschoß
c) ausgebautes Dachgeschoß ($ 2 (4) IBO) oder Obe!'geschoß

4. Dle bergseltlge Oberkante des Erdgeschoßfußboden8 darf
nicht mehr als 0,5 n Uber dem angrenzenden Gelände bzw.
fer'tiger Straße liegen. Die taloelti.ge Oberkante des .Erd
geschoßfußbodene Uber dem angrenzenden Gelände soll 3,o m
nicht {iberschr'ei.ten, ggf. ]et dort daa Ge].ände aufzufii].].en

5 Garagen können übberall auf dem Grundstück errichtet werden
m[t Auana[une eines fUHr Meter brei.ten Stre]f'ens ent].ang
Straßenbegrenzungsllni.e. Ausgenommen hiervon sind
Gax'aBeR. bbei denen das Wohnhaus näher a].s f'ünf Meter an dl
Straße zu stehen kamine .

6 Flip a].].e Im vorn.elenden Bebauungsplan nicht getroffenen
Feste.egungen gelten die Vorsclulften dea Bwidesbaugesetzes
vom 18 +8.1976, der Baunutzungsverordnung von ].5.9.1977 xmd
l,ande8bauordnung vom 27.2.1.974 einschl ießl ich der erfolgten
Änderungen.
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